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diadau Nro . 25 .

Oldenburgische wöchentliche Anzeigen .

Montag den 20 . Jun 1768 .

I . Verordnung .
Wir Chriftian der Siebente , c . c. Thun kund hiemit , daß ob wir zwar nichts mehr gewünſchet

batten , als unsere geißt und weltliche Bediente und andere mit Pensionen von uns bes
guådigte , oder sonst von einer Stadt , Amt , Landschaft oder anderes Commune , auch
dffentlicher Stiftung besoldete Personen mit weiteren Abgaben und Beschwerden , als schon
fego zu der aus unvermeidlicher Nothwendigkeit zum Abtrag der Landes Schulden , aus¬
geschriebenen und noch fürwährenden ausserordentlichen Schagung erforderlich find , eben
sowohl , als Unsere übrige liebe und getrene Unterthanen verfchonen und übersehen zu
Fönnen , auch bereits durch Erlassung ter feit dem Antritt Unserer Landes Regierung vors
gekommenen Prinz Steuern diese Unsere Landesväterliche Absicht zu erkennen gegeben ;
Wir dennoch , wie wohl ungerne , nach Bewandniß der vorliegenden Umstände und erhei
fchenden dringenden Nothdurft halber , uns länger nicht entfd lagen mögen , zum allges
meinen Besten folgende Ausschreibung in Ansehung vorbefagter unserer geiß - und welt .
lichen Bediente und anderer Personen in unsern sämtlichen tentschen Provinzen und zwar
ein für allemehl für zwey Jahre nunmehro ergehen zu lassen . Gebieten und befehlen
nehmlich hiemit , daß

1 ) familiche Geifflichkeit auch Kirchen - und Schul Bediente in besagten Unfern
teutschen Provinzen , und welche dahin mitzurechnen feyn mögten von ihren Gages ,
Emolumenten , Beneffelen und überhaupt von ihren Einkünften , firirten und unffrirtin ,
Sie haben Namen wie sie wollen und deren Ertrag fie gewissenhaft und allenfalls auf Ver
langen eidlich zu bestärken verbunden sind , zehen pro Centum für jedes Jabr , vom nachste
Fünftigen isten July anzurechnen und zwar Quartaliter entrichten sollen , womit also am
letten September b . a . der Anfang zu machen und werden diese pro Centen von demjeni
gen abgetragen , der zur jedesmaligen Berfall Zeit den Genuß von solchen Einkünften hat ;

2 ) alle und jede vom Civil oder Militair Stande , fie mögen in einer Bedienung
fehen oder nicht , welchen eine jabrliche Gage oder Pension ben irgend einer Unserer Caf
fen , feine ausgenommen , von uns bengeleget ist , obne unterscheid des Geflechts nach .
gefeste pro Centen in vorangeführten Quartal Terminen für jedes Jahr fich thezen lassen
follen , als :
Der jährlich 500 Rthlr . und darüber hat 10 pro Cento .

450 bis 500
400 bis 450
350 bis 400
300 bis 350
250 bis 300
200 bis 250

9

150 bis 200

TOO bis 150

wer aber unter 100 Rthlr . geniesset ist frey von dieser Abkürzung .
In gleichem Verhältnisse entrichtet derselbe auch ausserdem und zu gleicher Belt wo

den feiner Bedienung , oder falls er deren mehrere bekleidet , feinen Bedienungen beyge
legten gewiffen und ungewissen Accidentien , als deren ungefährlichen jabrlichen Betrag
er auf die § . 1. erwähnte Weise in einer Summa anzuzeigen bat . Diese von der Gag
und Accidentien zu errichtende pro Centen und Summen werden von demjenigen der zu
Seit des Verfalls eines jeden Termins in der Bedienung stehet abgehalten . Ferner und



•

3 ) befehlen wir hiemit , daß die Stadt . Amts . Landschafts - und anderer Commus
men auch öffentlicher Stiftungen Bediente , die zwar nicht durchgängig von uns ange
nommen und bestallet , auch nicht aus unserer Caffe befoldet werden , dahingegen aber
von den Communen felbft einige Salarien Gelder , Gages , oder Beneficien und Acciden
sien geniessen , von solchen ihren Einkünften , und zwar die Salarien oder Gages für fich
senommen , sämtliche Beneficien und Accidentien aber zufammen geschlagen , die im vors
Hergehenden Paragrapho ausgeschriebene Steuer auf gleichen Fuß und zu gleicher Zeit
entrichten und respective davon beftepet seyn sollen . .

Wer nun von den Geißlichen , auch Civil und Militair Personen und Bediens
Ben diese Steuer von seiner Gage , Accidentien , oder Penfion für befagte zwey Jahr erle .
get , if in solcher Zeit von der Erhöhungs Steuer wegen der Hemen völlig befreyet und
Hat auffer der Kang Steuer blos die monatliche Kopf . Steuer für sich und die Seinige
abzutragen und soll diese Befreyung vom nächßbevorstehenden isten Julii gleichfalls ihren
Anfang nehmen .

5 ) Diese ausgeschriebene pro Centen werden , so weit es die Gages oder Pensionen
Betrift , in verbenannten Terminen allemahl darinn gekürzet und davon einbehalten .
Uebrigens und

6 ) richtet es sich mit den von allen und jeden geißt und weltlichen Standes in Un¬
bung ihrer Emolumenten , Sporteln , Beneficien und Accidentien zu thuenden Angaben

and darnach zu bezahlenden pro Centen nach unserer Rente . Cammer näherer Veranstal
tung . Wornach sich männiglich allerunterthänigst zu achten . Urkundlich unter Unferm
fönigl . Handzeichen und vorgedrucktem Infiegel . Gegeben auf Inserm Schlosse Gottorf ,
Den 14ten May 1768 .

CHRISTIAN .

(LR.S.)
II . Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1 ) Es soll am 29ften dieses Monats Juny , Vormittags , auf biefigem königl . Confiftorio ein in
St . Lamberti Kirche befindlicher Leichenftein meistbietend verkauft werden .

2 ) Dierk Hinrichs , Hausmann zu Ohrwege , hat gerichtliche Erlaubniß erhalten , sechs Tagmerk
Wischland , und 3 Tonnen Saatbaulandes , von seinem dafelbft belegenen Erbe , zu Bes
friedigung seiner Creditoren , Stückweise , den 23ßen July a . c. , in feinem Hause verkau
fen zu laffen .

Die Angabe ist den 20ften July b . a . , beym königl . Menenburgischen Landgericht .
3 ) Dier ! Schwarting , jur Dhe , hat von seinem Vater , Tönnies Schwarting , daselbst , die våter¬

lice Stätte mit Schuld und Unschuld ohnlängt übertragen erhalten ; und sollen des ge
bachten Tönnies Schwarting famtliche Creditores ihre Forderungen am 19ten July a . c . ,
beym königl . Delmenhorstischen Landgericht gehörig angeben und bescheinigen .

4 ) Es ist der Rathsverwandter Dubravius gewillet , vier Corf und Schollen . Möhrte , benDelmenhorst , im Mobe , belegen , den 21ften July a . c. , Nachmittags um 2 Uhr , in des
Batgeber Körners Haufe , zu Delmenhorst , verkaufen zu lassen und können liebhabere
folche vorher in Augenschein nehmen , und , wo felbige belegen , sich allenfalls anweifen
laffen .

Die Angabe ist am 19ten July b . a . , beym königl . Delmenhorffifchen Landgericht :
5 ) Weyland Johann Wilhelm Bödeckers Wittwe , zur Brake , is gefonnen , ihre dafelbft belegenevormalige Ohmseden halbe Bau , überhaupt , oder in zwey Theilen , den 22ften July h . a . ,

Stocmittags um Uhr , in ihrem Haufe verkaufen , oder , falls nicht hinlänglich dafür
geboten werden follte , felbige , imgleichen auch ibre , zu Girückhausen liegende Bau ganz ,
ader Stückweise , auf einige Jabre verbeuren zu laffen .

Die Angabe is am 19ten July b. a , bey biesigem königl . Landgericht .
Wider Diert Deltjen Dierks , Köter aufm Felde , im Amte Apen , entstehet , Schulden halber ,

beym toniul . Neuenburgischen Landgericht Concursus Creditorum . .
( 1 ) Die Angabe is den 20ften July a c. , ( 2 ) Deduction den 3ten Septembr . ,

( 3 ) Priorität etel den 20ßen Septembr . , ( 4 ) Bergantung und Löse den
iftu October .



wird benenjenigen , deren fänder in dem Steinwege und an bem fer des Danes jenfeit
der Brücke bey dem blauen Hause auffer dem Damm Thor , bey der gehaltenen VoraCut fchauung schadhaft befunden worden , hiemit fund gethan , daß dieselbigen innerhalbWochen fothane ihre Pfänder in gehörigen Stand zu fegen , oder zu gewärtigen haben ,

sco Daß die Pfänder derjenigen , welche bey der am 16ten July a . c. , Nachmittags angefestenHauptschauung bierunter faumhaft befunden werden , auf derselben Kosten , dem Befine
den nach entweder ausgedungen , oder von dem Straffenmacher auf Rechnung gemachtwerden sollen .

Decretum Oldenburg in Curia , den 16ten Juny 1768 .
Bürgermeister und Rath bieselb .

Bon denen herrschaftlichen Vorwerks - Ländereyen , zu Roddens , fallen diejenige 145 Dick 143Muthen , neue Maffe , welche weyland Jobann Jacob Dierks in Pacbt gehabt , und worsunter ohngefähr &Juck Pflugland vorhanden , nebst dazu gehörigen Gebäuden , auf Georsgii , des fünftigen 1769ßten Jabres qus der Pacht . Wann nun dieses Vachtüück , am 25ftendiefes Monats , wird seyn der Sonnabend nach dem 3ten Trinitatis , öffentlich , meißbiestend , anderweitig verpachtet werden soll , so wird folches biedurch zu jedermanns Wiffenfchaft gebracht , und können diejenige , welche solches wiederum zu pachten gewillet , ambesagten Tage , Vormittags um ro Uhr , vor hochgräßlicher Cammer biefelbst sich einfinaden , die Conditiones vernehmen , bieten und accordiren . Bugleich wird derjenige , welcher zu pechten gebenket , und biefelbst nicht bekannt ist , erinnert , dafür zu sorgen , daßer , nach erhaltenen Zuschlag , Sicherheit biefelbft anweifen könne .
arel in Eamere , den roten Juny 1768 .

JII . Privatsachen .
Wardenburg .

1 ) Vormündere über weyland Caspar Bleyen Kinder , Henrich Hillard Bley and Consorten findgewillet , das zu Horften , in Friedeburger Amt befindliche ansehnliche Wohnhaus , so zueHandlung aptiret ist , und darinnen die Handlung feit undenklichen Jahren und nochbis Dato mit guten Succes getrieben wird , nebst den dazu gehörigen Länderenen , foaniese von Otto Blen bewohnet wird , und den iten May 1769 Vachtles wird , wiederauf 3 oder 6 Jahteffentlich zu verheuren , wozu Terminus auf den Freytag den stenJuly , Nachmittags um 2 Ubr angefeset ift . Liebhaber belieben sich alsdann in des Bogsten Borchert Rid : ffs Hause . Ju Horften , einzufinden :
2 ) Hinrich Hoppe , ben der Seefelder Kirche , hat 6 nen beschlageneWagen aus der Hand zu ver ,faufen , wesfalls die Siebhaber sich bey ihm melden können .
3 ) Der Müller zum Oldenbrock , Eilert Schwarting , bat so bis 60 Fiehmen guten Eisreith zumVerkauf stehen ; Liebhaber gelieben sich also , je cher , je lieber , bey ihm desfalls zumelden .
4 ) Es hat weyland Hinrich Jacob Willms Wittwe , gerichtliche Erlaubniß erhalten , verschiedeneMoventien und Mosilien , unter andern vier Pferde , einige Enter und junge Füllen , 13mildende Kühe , etlide güle kübe , item Quenen , auch junge Ochsen , Rinder und Kal .ber , ferner verschiedenes Acker und Hausgeräth , als Wagen , füge und Eggen , Betten und Leinen , Meßing , Sinnen . Kupfer und Eifenzeug , auf den sosten dieses , inihrer Behausung zum Schwen , öffentlich verkaufen zu lassen .5 ) Es find noch einige Placken oder Stücke von dem ausser dem Haaren Ebore belegenen und demHrn . Doctor Leng von Höften zugehörenden sogenannten Stadts Dobben unverheuret ;und es werden daher diejenigen , welche Belieben haben , etwas davon zu heuren , hier¬durch ersuchet , sich bey dem Hrn . Procurator Roben zu melden , und mit demselben zuaccordiren .
6 ) Es läffet Christopher Kievemann , auf dem Stau , hiemit anzeigen , daß ihm , im hiesigenVfersdemarkt , als den 8ten diefes Monats Juny , ein weiffer Hund , so auf der linken Geitemit dem Buchstaben S . gemerket , weggekommen fen . Er ersuchet daher denjenigen ,welcher einige Nachricht davon bat , wo der Hund hingekommen is , ihm solche zu ertheislen , wofür eine gute Erfenntlichkeit erfolgen soll .
1 ) Es wird hiemit bekannt gemacht , daß das Sr . Erlauchten , dem Hrn . Grafen von Münnich zugehörige Ravelin om Stauthore belegen , am 23ften Juny a . c. , um mehen , verheuertwerden soll . Wer solches zu heuren fuft hat , kann sich an besagtem Tage , Vormittagsum 11hr , in des Hrn . Rathsverwandten Breithaupten Hause einfinden und heuren .



. 9 ) Wann bey bee, wegen des weyland Chirurgi Groſſen , vor kurzem allhier gehaltenen Bergans
tung , in dem Vergantungs - Protocoll zwey sinnerne Lencbter auf des Hen . Chirurgi Day .
ners Namen geschrieben worden , er aber folche nicht bekommen , und folglich jemand
aus Irrthium diefelben zu sich genommen haben muß ; ſo wird derjenige , der fie in Han .
den hat , dienstlich ersuchet , ibm folche auszuliefern , oder , wer sonst davon Wissen .

fchaft hat , ihm Nachricht zu ertheilen . Hodm

9 ) Bey Harm Johann Mehrens auf dem Stau find um billigen Preis zu bekommen : frischer ge.
räucherter Mheinlachs , Pomeranzen , Citronen , Apelfina , neuer Berger Hering das Stück

zu einem Shilling , frischer Laberdan , das Pfund 4 Grot , Hamburger Merrettig , das

Pfund 4 Grote .

10 ) Es fud zwep fleine Capitalien , eines zu 200 Rible . , und eines zu 250 Rthlr . in Golde , au

landüblichen Zinsen zu belegen , wer folche verlanget kann sich bey dem Hrn . Oberges
richts Advocaten , Töpfen , zur Develgönne , mit den gehörigen Sicherheits Documenten

einfinden , welcher davon Commißion bat .

41 ) Den 12ten July wird in Diederich Bankenauen Hause , in Bremen , ein öffentlicher Verkauf
gehalten von 44 Ohmen alten belegenen Rheinwein , als circa 10 Ohm Nierenfeiner , 48ger ;
6 und ein halber Obm Hochheimer , 48ger ; 17 und ein halber Ohm Ringauer , soger ;

7 und ein Viertheil Ohm Elfelder , soger ; 3 Ohra Moseler , 48ger Gewächs ; felbige bea

Beben in 2 Ohmen , 3 Obmen , 4 Ohmen und einigen Stübchen . Faffer werden einzeln

oder zu faffen an den Meistbietenden , nachdem die Fässer groß find , verkauft . Die Liebe

haber werden freundlich ersucht , gegen obbemeldte Zeit ihre Ordre in Bremen zu stellen .

Die Weine tönnen vor dem Verkauf probiret werden . Mehrere Nachricht kann der Mål .

ler Arnold Kulenkamp geben .

129 Der Sattler Asmus Christopher Dreyer biefelbß , hat eine Cariole nebst Geschier und Baum

mit meßingenen Beschlag zu verkaufen . Die Liebhaber können solche bey Hrn . Wachtens

dorf in Augenschein nehmen .

13 ) Der Hr . Provisor Lüdemann bat von den St . Lamberti Kirchengeldern fofort 6co Rthlr . in Golde ,
und mit Ausgang dieses Monats 800 Rthlr . , gegen gnugfame Sicherheit , zinsbar zu be

legen ; auch find mit Ausgang diesesJahres circa 2000 Rthlr . , alles in Golee , wozu sic
die Liebhaber , mit den Documenten der Sicherheit , in Zeiten melden wollen . Es find

diese Capitalien auch in kleinere Summen zu vertheilen .

14 ) Ein in Holland gebauetes und bisber auf dem Weferffrom sowohl unterhalb als oberhalb dies
fer Stadt gebrauchtes Jagdschiff , welches now in sehr guten completen tande und mit
einem angenehmen Simmer für eine Gesellschaft von 14 Personen , nebft vielen andern

Bequemlichkeiten versehen ist , auch , weil es nicht völlig zwey Fuß tief gebet , auf allers
band Fahrwassern zum fegeln und rudern dienen kann , soll mit dazu gehörigen Segeln ,

Riemen und übrigen Schiffgeräthschaften , biefelbft mit nachfen öffentlich , ( wo nicht unter
der Hand ein binlänglicher Both offeriret und acceptiret werden dürfte ) an den Meißbie .

tenden verkauft werden , wozu der eigentliche Tag fordersamt nåber angezeiget werden

wird ; inzwischen diese Bekanntmachung vorläuft hiemit geschiebet, damit diejenigen,
welche zu solchem Schiffe Belieben haben möchten , dasselbe auf der Weser inwendig bie .

figer Stadt in Augenschein nehmen , das Inventarium bey dem Convoy Bedienten Harm

Janssen einsehen , auch überhaupt sich nach allen zeitig erfundigen können .

Bremen , den 18ten Juny 1768 .

B

15 ) Da die meisten auswärtigen Intereſſenten zur Verspielungmeiner Ubren , es am liebsten sehen,
baß sie selbst auf dem Berspieltag gegenwärtig seyn könnten ; fo wird allen ein - und aus .

wärtigen Interessenten bieburch bekannt gemacht , daß der Verspieltag im nächst fünfti .

gen Pferdemarkt , als auf den Mittwochen den 6ten July , Nachmittags um 1 Ube , in
des Hrn . Rathsverwandten Breithaupts Hause seyn wird .

Wranum .

16 ) Die sämtliche Oldenburgische privilegieten Musikanten laffen bierdurch bekannt machen , daß
die Einwohner in den Kirchspielen Efensham , Atens , Abbehausen , leren , Waddens

und Burbeve , welche ben ihren Hochzeiten Musik haben wollen , schuldig sind , so bep

ibrem Pächter , Hinrich Rudolph Schwecke , desfalls zu melden ; diejenigen aber , welche

fib mit diesem Pachter nicht bebelfen wollen und lieber die Oldenburgischen Musikanten

felbst zue afwartung verlangen , folche verfchreiben können .
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